
Einstiegs- und 
Kontaktphase

• Persönliche Anliegen für Coaching kennenlernen 
– passen Methode und „Chemie“?

• Auftragsklärung 

Auftrags-
formulierung 
Vertrauensaufbau 

• Ziele, Rahmen und Ressourcen für die 
Gesamtmaßnahme vereinbaren

• Spielregeln für eine vertrauensvolle 
Arbeitsbeziehung erarbeiten  

Arbeits-und 
Lösungsphase

• Gemeinsam neue Wege und Lösungen 
entwickeln

• Bezug zum betrieblichen System herstellen 
Perspektivenwechsel: Wie sehen es die Anderen?

Praxisbegleitung 
Umsetzung

• Vereinbarte Aktivitäten und verändertes 
Verhalten umsetzen 

• Veränderungen und „Klimawandel“ beobachten

Bilanzierung 
der Ergebnisse 

• Gute Lösungen als neuen Nutzen für den 
Einzelnen und das betriebliche Umfeld sichtbar 
machen und im Alltag stabilisieren

Technologieberatungsstelle 
beim DGB NRW e.V.

Coaching für 
Interessenvertretungen  

- mit der Mitbestimmung wachsen 
- gemeinsam Lösungen entwickeln

Regionalstelle Dortmund
Westenhellweg 92-94 44137 Dortmund
Tel. 0231 249698-0 Fax 0231 249698-41
tbs-ruhr@tbs-nrw.de

Regionalstelle Bielefeld
Stapenhorststraße 42b 33615 Bielefeld
Tel. 0521 96635-0 Fax 0521 96635-10
tbs-owl@tbs-nrw.de

Regionalstelle Düsseldorf
Kurfürstenstraße 10 40211 Düsseldorf
Tel. 0211 179310-0 Fax 0211 179310-29
tbs-d@tbs-nrw.de

www.tbs-nrw.de

Die TBS ist eine vom Ministerium für Arbeit, Integration und Soziales des Landes
Nordrhein-Westfalen geförderte Einrichtung.

Unsere Angebote für eine gute Arbeit 
der Interessenvertretung: 

•   Einzel-Coaching (z.B. für Vorsitzende)

•   BR-Coaching als Team-Coaching 
    für das gesamte Gremium oder einen Ausschuss

•   Team-Coaching für den Betriebsrat gemeinsam 
    mit Führungskräften und Beschäftigten

•   Führungs-Coaching für BR-Vorsitzende

•   Mediation als spezielles Konflikt-Coaching

Ihre Ansprechpartner in der TBS:

Coaching:

•   Angelika Satzer (Regionalstelle Dortmund)

•   Uwe Bensch (Regionalstelle Dortmund)

•   Klaus Dieter Hess (Regionalstelle Düsseldorf)

•   Eva von Buch (Regionalstelle Bielefeld)

•   Dr. Urs Peter Ruf (Regionalstelle Bielefeld)

Mediation:

•   Gaby Dietsch (Regionalstelle Düsseldorf)

•   Karla Kleinhempel (Regionalstelle Dortmund)

•   Angelika Satzer (Regionalstelle Dortmund)

Bitte sprechen Sie uns an, wenn wir Sie unterstützen kön-

nen!  Wir freuen uns auf ein erstes (kostenfreies) Gespräch.

Termine und weitere Kosten nach Vereinbarung.

Wie verläuft ein Coaching?
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Die Arbeit der Interessenvertretung ist eine an -
spruchsvolle Aufgabe. Heute ist eine Vielfalt

von Kom pe tenzen und berufliche Qualitäten ge -
fragt, um er folgreich die Interessen von Beschäf tig -
ten und Untern eh men zu vertreten. Vom „schützen-
den Anwalt“ der Mitarbeiter bis hin zum Pro zess be -
gleiter in Verbes se rungs prozessen oder in Um struk -
turierungen - die Mit glie der der Interessen ver tretung
stehen regelmäßig vor der Fra ge, auf welche Weise
sie ihre Aufgabe am wirksamsten wahr neh men kön-
nen.

Um Beschäftigte und Interessenvertretungen in stra-
tegischen, organisatorischen, technischen oder be -
triebs wirt schaft lichen Fragen zu unterstützen, nutzen
viele In te res sen vertretungen externen Sachverstand.
Durch die vielfältigen und oft kurzfristigen An for de -
rungen entsteht häufig Bera tungs- und Orientie -
rungs bedarf über die betrieblichen Kern themen hin-
aus. 

Im Zentrum stehen folgende Fragestellungen:

•   Wie trete ich als Betriebsratsmitglied / Vorsitzende/r 
    gegenüber der Geschäftsleitung, dem Betriebsrats-Gre-
    mium, den Beschäftigten auf? Welche verschiedenen 
    Rollen als Betriebsrat, als fachkundiger Mitarbeiter, als 
    Teammitglied oder gar als Vermittler in Veränderungs-
    prozessen nehme ich ein? Welche Aufgaben fallen mir 
    schwer, welche Fähigkeiten sollte ich ausbauen?

•   Wie nehme ich meine Aufgabe als BR-Vorsitzende/r 
    wahr? Wo stehe ich in der Verantwortung, Führung 
    wahrzunehmen? Wie kann ich meine berufliche Kom-
    petenz so verbessern, dass diese sowohl der Arbeit in 
    der Interessenvertretung als auch dem Unternehmen 
    Nutzen bringt?

•   Wie verhalten wir uns als Team im Konfliktfall? Welche 
    Handlungsmuster helfen uns, welche eher nicht? Wie 
    können wir unsere Konfliktlösungs-Kompetenz erhö-
    hen? 

•   Wie kann eine vertrauensvolle Zusammenarbeit zwi-
    schen Führungskräften und Interessenvertretung 
    aufgebaut werden? Wodurch kann diese stabil gehalten 
    werden? 

Betriebsräte-Coaching ist eine wirksame Methode,
die längst zur betrieblichen Normalität gehört. Sie
wird genutzt, um einzelne Mitglieder der Inte res sen -
vertretung, aber auch das gesamte Gremium (Team-
Coaching) in Klärungs- und Verände rungs prozessen
zu begleiten und zu stärken. Coaching ist beratende
Unterstützung in der beruflichen Rolle und fördert
da mit Entwicklung und Qualifikation. 

Häufig erarbeiten die erfahrenen Coaches der TBS
NRW in wenigen Sitzungen mit der Interessen vertre -
tung konkrete persönliche oder auf das Gremium
bezogene Maßnahmen,  die zu einer zeit- und pra-
xisnahen Lösung führen und die Interessen vertre -
tung in ihrer Arbeit maßgeblich entlasten können. Es
geht darum, persönliche und Team-Ressourcen zu
erkennen und zu fördern. Konkrete Fragestellungen
werden lösungsorientiert erörtert und zu einem Ziel
formuliert. Um dieses Ziel zu erreichen, werden ge -
mein sam mit dem Coach Handlungsstrategien ent-
wickelt. 

Ein weiteres wichtiges Unterstützungsangebot der
TBS NRW für Mitglieder der Interessenvertretung ist
die  Me  di ation. Bevor es beispielsweise zu einer
Eini gungs stelle kommt, unterstützen Sie die
Mediatoren der TBS NRW dabei, eine eigene einver-
nehmliche Re gelung von Streitpunkten herbeizufüh-
ren. 


